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Szene 1

Bühnenbild:

Ganz vorne und in der Mitte der Bühne steht eine Straßenlaterne. Im Hintergrund, über dem Eingang zu Bar ist 

der Schriftzug der Bar zu sehen: „Der grüne Kakadu“ 

Bargeräusche, Lachen. Plötzlich hört man die Atombombe von Hiroshima detonieren, dann Stille

Ein Betrunkener verlässt die Bar, lehnt sich an die Laterne

Elwood

Mein Gott, sie haben es getan…sie haben es getan!

trinkt

Es gibt sie…es gibt sie wirklich…die Bombe

Und sie haben sie geworfen…heute…Hiroshima

Mein ganzes Leben lang verfolgte es mich, das…das UNSICHTBARE…

…doch heute hat es seine Fratze gezeigt

trinkt

Gott…40 Jahre hab‘ ich mit der Wirklichkeit gekämpft…hörst du!

Vor vierzig Jahren tat ich meinen ersten Schrei hier als Beweis meiner Existenz,

so wie vor vierzig Jahren Einstein den Grundstein zum Beweis der Existenz des Atoms hier 

legte, so als wäre mit dem Grundstein meiner Existenz,

auch der Beweis des Unsichtbaren in die Welt gelangt, 

wie eine Vermutung…ein Gerücht!

gen Himmel

Ich…eine Vermutung?!

Ich…ein Gerücht?!

trinkt

Ich musste einfach daran glauben 

An was eigentlich?

An das, woraus wir alle sind?

An GOTT, an mich und an das ATOM?

Eingekeilt zwischen Gerüchten, Vermutungen…Unsichtbarkeiten? 

Glauben, ja, ja, ja, ja, ja, glauben, 

es ist ja weit und breit kein Atom zu sehen!

Als Kind fragte ich mich schon…

dreht sich im Kreis

…wo ist es, ich kann es nicht sehen?

Ist ES da, ist ES nicht da?

So wie ich mich deswegen natürlich ohne Unterlass zu fragen hatte: 

bin ICH da, bin ICH nicht da?

Und doch gab es ja immer nur mich und die Welt,

so wie, seit die Welt existiert, es nur dieses es und die Welt gibt,

als Summe ihrer…ihrer…Unsichtbarkeit

Verzweifelter

Mein Gott, dieses fürchterliche ALLES der Unsichtbarkeit!

Alles…ja alles habe ich getan, nur um mich versichert zu sehen, dass ich existiere

Gott...ein Leben lang diese Existenzversicherung, ein Leben lang diese Normalität!

Heute Morgen strich ich noch mit meinen Händen über das kleine chinesische Kästchen im 

Vorzimmer…Ming­Dynastie,

über die Veranda meines Hauses,
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über die Motorhaube meines Chevrolet und dachte: Das alles gehört doch dir,

also muss es dich auch tatsächlich geben

Doch wenn ich am Ende jeden Tages meine Augen schließe weiß ich,

letztendlich gehört alles doch nur diesem ES, 

einem Gerücht, einer Vermutung…dem Unsichtbaren! 

Jeder ist ein Leben lang sein eigener Existenzversicherungsmakler und mit demselben 

Atemzug sein Existenzversicherungsbetrüger

Ja…so ist es, alles in allem ein gigantischer Existenzversicherungsbetrug

Es ist wie mit dem Guten…

Ha ­ das Gute…

trinkt

Ist ES da?

Ist ES nicht da?

trinkt

Dann kam Hitler…

…und im Wettlauf von Gut und Böse fragte man sich bald nicht nur mehr, gibt es ES,

sondern gibt es SIE…die Bombe?

Gibt es SIE?

Gibt es SIE nicht?

Trinkt

Wir mussten daran glauben…dran glauben

An was eigentlich?

An das Gute?

Lacht

Wie sehr ich doch daran geglaubt habe, an Gott und an die Existenz, an das Atom,

an das, was uns doch alle GLEICH macht, 

uns alle bis in die letzte Faser unserer Existenz verbindet

Trinkt

Doch heute hat es sich offenbart, das, was uns alle gleich macht,

das Unsichtbare um, in und unter uns,

plötzlich, ohne Vorwarnung,

aus heiterem Himmel war es da, wie eine verrücktmachende Erkenntnis,

in der ich mich in der Sekunde der Detonation erkannte,

wäre mir unser eigentliches Wesen erschienen,

das, aus dem WIR alle sind,

aus dieser Wucht,

aus diesem Feuersturm,

aus dieser Apokalypse!

Heute wurde es gespalten…vor den Augen der Welt,  

das ATOM…die WELT…GOTT…ICH!

Harveys Silhouette fällt als langer Schatten über die Bühne

Nein, ich glaube nicht, dass ICH das bin…

trinkt

…dass WIR das sind…wir ALLE! 

40 Jahre hab‘ ich mit der Wirklichkeit gekämpft, und was haben diese Augen nicht alles 

sehen müssen: Verdun, den Gaskrieg, den Aufstieg der Nazis, Birkenau, Ausschwitz…
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Alles das, was sie in dieser Grausamkeit noch nie gesehen hatten, diese jeglichen Verstand 

übersteigende Bestialität. Eine Wirklichkeit, die ich akzeptieren könnte, müsste eine 

ANDERE GESTALT, ein anderes Antlitz haben als diese…diese Fratze der Auslöschung

Harvey

Erscheint von Elwood unbemerkt mit einem Martiniglas in der Hand und hört ihm zu

Elwood

40 Jahre zu allem Ja gesagt: Ja, ja, ja, ja, ja, ja, ja…und dann kommt DAS dabei raus: Bumm?!

Aus…Schluss…Ende!

Wie schrieb der Autor von Moby Dick, Melville: „Nur derjenige, der Nein sagt, ist frei“

Trinkt

Nein…nein…nein, nein, nein, nein, nein, nein, nein

Nein, ich weigere mich zu glauben, dass ICH das bin…

…das WIR das sind…

…diese Hölle…

…diese Apokalypse.

Ich will nicht glauben, dass all dies Verderben HIER heraus kommt

Greift sich mit beiden Händen verzweifelt von unten nach oben am ganzen Körper ab

Aus dem da,

aus dem,

aus dem…

greift sich schlussendlich mit beiden Händen auf den Kopf

…und aus DEM da

Sonst müsste man auf der Stelle verrückt werden 

Harvey

Ist nun an der Laterne angekommen und lehnt sich auf die andere Seite, nippt entspannt am Glas

Elwood

Gibt es ES?

Gibt es SIE?

Gibt es ES?

Gibt es SIE?

Ich habe es satt…

Nein…nein…nein, nein, nein, nein, nein, nein, nein…

Trinkt, lacht

Und das alles im „Grünen Kakadu“!

Warum eigentlich ausgerechnet der „grüne“?

Warum zum Kuckuck nicht der „weiße“ oder der „graue“?

Harvey

…oder Molukken­Kakadu, Butler­Wühler­Kakadu, Kangaroo­Island­Braunkopfkakadu, 

Gelbwangenkakadu…

Elwood

Gelbwangenkakadu?

Trinkt, lacht, sieht aber nicht zu Harvey 

Harvey

Cacatua sulphurea sulphurea!

Elwood

Butler­Wühlerkakadu?
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Harvey

Cacatua pastinator butleri!

Elwood

Noch welche?

Harvey

Wie wäre es mit dem Tasmanischen Gelbohr­Rabenkakadu?

Cacatua funereus xanthonotus!

Elwood 

Lacht, dreht sich dabei zu Harvey, erstarrt und sieht ihn fassungslos  an

Harvey

Der Gelbohr­Rabenkakadu zählt zu den größten seiner Art 

Besonders auffällig ist sein Flug

Über kleinere Distanzen fliegt er in niedriger Höhe und sein weit ausholender Flügelschlag ist 

sehr bedächtig
gibt Elwood sein Glas und beginnt umherlaufend den Flügelschlag zu imitieren

Etwa so…siehst du…

…und stoßen dabei ständig Kontaktrufe aus, die sehr charakteristisch sind, etwa so…
flattert und stößt die Laute des Gelbohr­Rabenkakadus aus

Peeeeeh…Peeeeeeeh!

Elwood

Sieht ihn fassungslos an, dann sein Glas, dann wieder den Harvey, hält ihm das Glas hin

Drink!?

Harvey

Nimmt den Drink im Flug mit, beide stehen dann wieder regungslos an der Laterne und trinken

Elwood & Harvey

Gin­Gin!

Elwood

Warum nicht gleich „Der weiße­Hasen­Kakadu“?

Harvey

Ich bin doch kein Hase! Puka! Ich bin ein PUKA!

Elwood 

Puka?

Harvey

Also wenn schon Kakadu, dann „Puka­Kakadu“!

Möbius (Physiker)

Tritt auf, geht in einer Zwangsjacke an den beiden vorbei, geht wieder ab

Elwood & Harvey

Stehen nur da, schlürfen ihre Drinks und sehen ihm dabei zu

Newton & Einstein (Physiker)

Treten auf, verfolgen Möbius in Zwangsjacken, als wollten sie ihn im Auge behalten, gehen dann ab

Elwood

Waren das eben drei Männer in Zwangsjacken?

Harvey

Mhmmmm…im Tiefflug!

Elwood

Aber gänzlich ohne Kontaktlaute…einer sah irgendwie aus wie Albert Einstein, der Physiker



Joachim J. Vötter © 2018

5

Harvey

Mmmmhhh!

Elwood

Und der andere, der hatte was von Bach, Johann Sebastian

Harvey

Newton!

Elwood

Isaac Newton, der Physiker?

Harvey

SIR Isaac Newton!

Fräulein Doktor Mathilde von Zahnd & Marta Boll (aus Physiker)

Treten auf, laufen in ihren Ärztekitteln hinterher, gehen dann ab

Harvey

Dann ist das Spiel wohl eröffnet!

Elwood

Welches Spiel denn?

Harvey

„DIE PHYSIKER“ ­ heute beginnt diese Geschichte, die erst in 15 Jahren geschrieben wird 

Elwood

Aha…und wo gehen sie derweilen hin, die Physiker?

Harvey 

Hast du nicht die Zwangsjacken gesehen?

Elwood

Aaaah…rüber zu unserer Anstalt…wie hieß sie noch: „Chumley’s Rest“?

Harvey

Wohl eher „Les Cerisieres“!

Elwood

Les… – was?

Harvey 

„Die Kirschbäume“, eine Klapse in der Schweiz

Elwood

Wieso Schweiz, wir sind…

Harvey

Vergiss doch die Wirklichkeit…Phantasie, Elwood…Phantasie! 

Wir sind Narren, mehr nicht

Elwood

Freiwillig?

Harvey

Freiwillig! 

Elwood

Wer geht denn schon freiwillig in eine…wie sagtest du… Klapse?

Harvey 

Na die Physiker!

Um die Welt vor ihren Künsten zu schützen, vor der hohen Schule des Verstandes
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Elwood

Das klingt irgendwie logisch

Ruft ihnen hinterher

Vivat!

Harvey

Aber das dauert noch 15 Jahre, bis…

Elwood

Bis…?

Harvey

Na bis Newton dann die erste Krankenschwester erdrosselt

Elwood

SIR Isaac Newton?

Harvey 

Korrekt!

Elwood

Ach, ein bedauernswertes Wesen

Harvey

Dinge passieren eben, Elwood

Elwood

Da wirst du wohl Recht haben.

Ja, ja…die Wissenschaft

Harvey 

Ja, ja… die Ordnung, der Verstand, das Geregelte…das APOLLINISCHE!

Elwood

Das klingt ganz nach meiner Schwester Veta, dieses Apo…Apo…

Weißt du, Veta macht Sorgen um mich, da ich noch alleinstehend bin

Harvey

Herzzerreißend.

Du willst mir erklären, dass du rebellierst, der Wirklichkeit ins Gesicht spucken willst und 

dein ewiges ja, ja, ja, ja, ja, in ein ernsthaftes nein, nein, nein, nein verkehrst, und zum dem, 

zu dem du immer nein gesagt hast, zur Liebe, willst du nun nicht ja sagen?

Elwood

Da magst du Recht haben

Harvey

Na dann sag doch JA zur Liebe, Elwood 

Elwood

Die eine Schwester hätte mir schon gefallen, die eben hier vorbeilief

Harvey

Doch nicht Fräulein Doktor Mathilde von Zahnd, die Irrenärztin…oder Marta Boll, die 

Oberschwester, die in 15 Jahren erwürgt wird?

Elwood

Ich weiß nicht, sie hatte so etwas, so etwas…

Harvey

…schweizerisches?
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Elwood

Meiner Schwester Veta würde sie gewiss gefallen, obwohl Veta noch nie in der Schweiz war.

Du musst sie kennenlernen. Auch wenn sie eine leichte Neigung zu diesem Apo…Apo…

Harvey

…Apollinischen…

Elwood

…genau, zu diesem Apollinischen hat

Harvey

Mit Philosophie hast du wohl nicht viel am Hut?

Elwood

Weißt du, wenn ich recht überlege, so war ich doch mein Leben lang ununterbrochen mit 

meiner Existenz beschäftigt…genaugenommen mit dem unsichtbaren Teil meiner Existenz.

Gehen wir einen Lüpfen?

Harvey

Einen Trinken? Ich wusste, du bist ein wahrer Philosoph, Elwood…
Beide gehen auf die Türe des „Grünen Kakadu“ zu

Elwood

Wie ist das nun mit diesem Apo… Apo…

Harvey

Kurz gesagt ist es alles, was du eben über Bord geschmissen hast, die triste Wirklichkeit, die 

geordnete Welt, deine Schwester, das JA…

Elwood

Und was wäre dazu das NEIN?

Harvey

Das wäre dann das DIONYSISCHE…frei nach den alten Griechen die Welt des Gottes der 

Ekstase und des Rausches…

Elwood

Das klingt, wie soll ich sagen…vielversprechend…ja, vielversprechend…

Harvey

Öffnet ihm die Tür, aus der rotes Licht und Rauch dringt

Übrigens, weißt du, dass „Der grüne Kakadu“ ein Theaterstück von Arthur Schnitzler ist?

Es spielt in einer gleichnamigen Spelunke, am Vorabend der Französischen Revolution

Elwood

Ach tatsächlich…Rebellion…?!

Übrigens: ich würde meine Schwester Veta nie über Bord schmeißen 

Sie ist eine so aufopfernde Person, aber auch ihre Tochter, Myrtle Mae, die nur das Gute im 

Menschen sehen

Die besten Menschen von allen 

Auch wenn sie diesen Hang zur Betulichkeit innehaben, dieses Apo…Apo…na du weißt schon

Harvey

Er ist ärger als ein Doris Day­Film, das wird die harte Nummer…
Sie verschwinden in der Bar

(…)
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Szene 4

In der Nervenheilanstalt „Sergeant Pepper unter den Kirschbäumen“

Im Vordergrund eine Couch, ein Stehpult mit dem Gästebuch. Im Intergrund hängen zwei verhüllte Bilder, 

dazwischen die Türe in den „Grünen Salon“, aus dem, wie aus der Türe des „Grünen Kakadu“ stets rotes Licht 

und ein wenig Rauch dringt. Vor dem linken Bild eine „Psychiater­Couch“. Drei Türen zu den Zimmern der 

Insassen, mit den Aufschriften 1, 2, 3. Servierwagen mit Flaschen, Zigaretten und einer Tablettendose mit einer 

amerikanischen Flagge darauf

Harvey & Elwood treten auf, stehen seitlich vor einem Empfangspult

Harvey

Niemand da?

Elwood

Wo ist sie nur, diese Grazie, dieses Beispiel an Anmut und Würde?

Oberschwester Nico

Tritt in sexy­Schwesterntracht auf, Zigarette im Mundwinkel, mit einem zusammengesurrten Christbaum unter 

dem Arm. Er fällt ihr runter, sie tritt ihn mit Füßen

Scheiß Baum…Fuck…Fuck…Fuck!

Sieht Elwood, Harvey ist für sie unsichtbar

Scheiße…wen haben wir denn heute: FBI…CIA?

Elwood

Sie erlauben, dass ich mich vorstelle: Dowd – Elwood P.

Gibt ihr eine Visitenkarte

Ach ja…wenn Sie mich anrufen wollen ­ unter dieser Nummer…nicht die da, das ist die alte

sich umblickend

Es sieht so aus, als gäbe es hier keine Leiche?

Oberschwester Nico

Leiche…siehst du hier vielleicht irgendwo eine verdammte Leiche?!

holt Servierwagen: Flaschen, Zigaretten, ein großes Glas Tabletten, mit amerikanischer Flagge 

Drink…? Hier herrscht Selbstbedienung

Harvey

Sag: es war einer ihrer Kolleginnen – wie hieß sie doch gleich?

Elwood

Eine ihrer Kolleginnen – wie hieß sie doch gleich?

Oberschwester Nico

Das ist ja Ewigkeiten her!

Elwood

Wieso Ewigkeiten?

Oberschwester Nico

Geht mit eine Drink zum Hausbuch am Empfangspult und blättert

Na meinetwegen: 1970…

Harvey

1970…Scheiße…

Elwood

1970?!

Oberschwester Nico

Na wir haben doch 1970, oder etwa nicht…du Komiker…1969…1968…67...66…

Harvey

Dann sind wir wohl eindeutig ein wenig zu spät dran, Elwood
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Elwood

Dinge passieren eben, Harvey

Oberschwester Nico

Sieht ihn streng an

Harvey? 

Nico! Oberschwester Nico, wenn ich bitten darf…65…64…61…60…hier: Irene Straub!

1960…Schwester Irene Straub…22 Jahre alt, aus Kohlwang

Angehörige: ein Bruder in der Ostschweiz…wurde telefonisch benachrichtigt

Todesursache: erdrosselt, mit…mit…tatsächlich: der Kordelschnur der Stehlampe, Täter…

Elwood

Das war dann wohl Sir Isaac Newton!

Oberschwester Nico

Ja…das steht hier…der Arme war ja nicht zurechnungsfähig, was soll man sagen

Elwood

Und es gab sonst keine Leichen…in letzter Zeit?

Oberschwester Nico

In letzter Zeit ja, aber natürlich gab es in letzter Zeit Leichen, es gibt immer Leichen!

Gerade vor zwei Monaten, im Oktober…und im September
Sucht wieder im Buch

September…September…hier: Hendrix, James Marshall, genannt Jim, Alter 27, gestorben: 

18. September 1970, Angehörige: James Allen Hendrix, Vater…Todesursache: Ersticken an

Erbrochenem

Oktober…Oktober…hier: Joplin­Janis Lyn, gestorben: 4. Oktober 1970…Angehörige: Seth 

Ward Joplin, Vater, Todesursache: Überdosis…

Mit wem habe ich übrigens die Ehre?

Elwood

Sie haben bereits meine Karte

Oberschwester Nico

Na Job…CIA…FBI?

Elwood

Physiker. Wäre es möglich, die anderen Physiker in Bälde zu sehen?

Oberschwester Nico

Welche Physiker denn…du meinst wohl eher Dionysiker!
Jim Morrison tritt auf

Na fragen sie doch Morrison gleich selber…

Elwood

Morrison?

Oberschwester Nico

Na Jim!
Alle drei sehen Jim zu, wie er zum Sofa schlurft und einen Drink schlürft

Elwood

Jim?

Jim Morrison

Lässt sich erschöpft ins Sofa fallen und dreht sich um

Hi Harvey!
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Harvey

Hi Jimbo!

Elwood

Ihr kennt euch?

Jim Morrison

Und wie!

Die proben wohl wieder!

Oberschwester Nico

Du weißt doch, dass unser Herr Doktor die Stars studiert…er will ja selbst der Größte werden
Will wieder den Christbaum hochheben, der ihr zu Boden fällt

Elwood

Eilt ihr sofort zu Hilfe

Oberschwester Nico

Oh, vielen Dank, es gibt doch noch echte Gentlemen!

Hier lang…einfach da reinschmeißen…jedes Jahr derselbe Scheiß!

Elwood

Derselbe?

Oberschwester Nico

Na Weihnachten…in drei Tagen…

Harvey

Na also…wir haben heute den 21. Dezember1970

Elwood

Schleift den Christbaum durch die Türe und kommt zurück, setzt sich zu Jim ins Sofa

Jim Morrison

Na wen haben wir denn hier: FBI…CIA?

Elwood

Darf ich Ihnen vielleicht eine meiner Karten…

Jim Morrison

liest Namen von der Karte ab

Ist ja irgendwie egal…E­l­w­o­o­d: Sind wir nicht alle Agenten?

Sind unsere Existenzen nicht allesamt verborgene Identitäten?

Sind wir in Wahrheit nicht alle verdeckte Ermittler?

Es liegt in der Natur des Menschen

Elwood

Wie wahr, wie wahr…beeindruckende Worte

Was machen Sie denn so beruflich…womit sind Sie gerade…beschäftigt?

Jim Morrison

Im Moment?

Im Moment bin ich hauptsächlich vor Gericht in Miami beschäftigt

Elwood

Ah…ein Anwalt…Kämpfer für die gute Sache! 

Jim Morrison

So ungefähr, die Anklage lautet: "Obszönes und laszives Verhalten, unsittliche Entblößung 

und Trunkenheit in der Öffentlichkeit"
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Elwood

Ich verstehe…Sie scheinen ebenfalls deklarierter Dionysiker zu sein, so wie ich

Harvey

Mein Gott…er ist ein Star, Elwood, STAR…ein STERN!

Jim Morrison

Liest wieder den Namen von der Karte ab

Und was treibst du so, mein dionysischer Freund…E­l­w­o­o­d?

Elwood

Ich bin Physiker!

Jim Morrison

Und an was bist du so grade dran?

Elwood

Schwarze Löcher

Jim Morrison

Wow!?

Elwood

Sieht hilfesuchend zu Harvey

Ich bin grade…da…dran, dass…niemand weiß…woher…der Begriff eigentlich…stammt?

Harvey

Trinkt am Servierwagen und deutet ein „Thumbs up“

Jim Morrison

Scheiße, Mann, du hast Recht!

Ich erinnere mich an einen Artikel im „Scientific Newspaper“, 1964, als ich noch Film­ und 

Theaterwissenschaft bei Josef von Sternberg studierte, es stand ganz groß am Titelblatt:

„BLACK HOLES IN SPACE“… das war natürlich ganz meins! Es war ein Bericht von einem 

Symposium zum Thema der verschiedenen Endstadien von Sternen…

Elwood

Verschiedene Endstadien von STERNEN?

Harvey

Na Sterne, Harvey…STARS!

Elvis Presley tritt auf, aus der Tür zum grünen Salon, aus dem rotes Licht und Rauch strömt

Jim Morrison

Da kommt schon der nächste STERN…pfeift auch schon aus dem letzten Loch

Elvis Presley

Hält eine Polizeimarke hoch

Ich hab’s geschafft…der Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika, Mr. Nixon 

höchstpersönlich, hat mich heute zum Bundesagenten gemacht!

Jim Morrison

Agent…was!?

Elvis Presley

Special­Agent ­ Fahnder der Drogenbehörde…

Jim Morrison

Scheiße…Mann…wie cool ist das denn?!

Elvis Presley

Hi Harvey!
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Harvey

Hi „E“!

Elwood

„E“?

Jim Morrison

„E“, wie Elvis, nur für Freunde…Elvis kennt doch jeder…Elvis IST Amerika!

Oberschwester Nico

Ihre Waffen bitte, Mr. Presley…Sie kennen die Hausordnung

Elwood

Und ihr kennt auch alle Harvey?

Jim Morrison

Aber klar, wir sind doch alles Träumer, Phantasten, Elwood

Elvis Presley

Legt seine Waffen auf den Servierwagen, die erste aus einem Brustgurt

357 Colt Python 6 …

Jim Morrison

Elvis und ich haben noch dazu indianische Einflüsse, archaische, MYTHISCHE, du verstehst?

Elvis Presley

MEINE Ur­Urgroßmutter war Cherokee­Indianerin!

Holt eine Pistole hinten aus seinem Gürtel, legt sie auf den Tisch

…38 Kaliber Smith & Wesson, mit TCB Logo Gravur…

Jim Morrison

Und in mich sind die Seelen zweier Indianer geschlüpft, die bei einem Autounfall gestorben 

sind, den ich als Kind miterlebt habe

Elwood

Ach Tatsächlich?!

Oberschwester Nico

Stiefelschaft!

Elvis Presley

Holt die Waffe aus seinem Stiefel, legt sie zu den anderen

Ok…Ok…22 Kaliber Derringer

Nimmt die Tablettendose mit der amerikanischen Flagge

Sind das Upers oder Downers?

Oberschwester Nico

Nur keine Tabletten!

Elvis Presley

Scheiß drauf…

Nimmt eine Hand voll und würgt sie mit viel Bourbon runter, macht sich in Folge einen Drink

Harvey

Was hat Jim gesagt, Elvis IST Amerika!

Elwood

Mr. Presley, darf ich Ihnen eine meiner Karten…

Elvis Presley

Elwood, schöner Name…kann ich Ihnen irgendwie behilflich sein, mein Freund?

Jim Morrison

Elwood ist Physiker, er forscht nach der Herkunft des Begriffes „Schwarzes Loch“!
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Dieser geisterte schon seit 1964 in der Szene herum, doch wirklich etabliert wurde 

er…warte...ich denke das war 1967…

Elvis Presley

Da heiratete ich Priscilla…auch schon wieder Geschichte

Jim Morrison

Mein Gott…was doch in drei Jahren alles passieren kann!

1967…1967…1967…ja, das war vielleicht ein Jahr, unser erstes Album kam raus und die erste 

Single gleich WOOOOOOOM: Nr.1, im Herbst die zweite Platte, WOOOOOOOM …

Elvis Presley

Und was war das mit diesem schwarzen Loch?

Jim Morrison

Ach ja… ich weiß noch, wir spielten einen Gig im „Ambassador“ in Washington D.C und 

flogen rüber nach New York zur Ed Sullivan­Show, als ich in irgendeinem Magazin darüber 

las, dass ein Professor einen Vortrag über diese Endstadien von Sternen hielt, aber immer 

diesen elendslangen Begriff dafür verwendete:

„GRAVITATIONALLY COMPLETELY COLLAPSED OBJECT“…

Harvey

In diesem Business wird man ja zum OBJEKT! 

Jim Morrison

Jedenfalls soll dann einer aus dem Publikum „Black Hole“ gerufen haben, den der Professor 

daraufhin auch in seinem Vortrag verwendete, so wie „Black Hole“ ja nun wirklich handlicher

ist, als „Gravitationally Completely Collapsed Object“. Merkwürdig ist nur, dass man nach 

dem Teilnehmer suchte, der das gerufen hatte, aber man konnte ihn nicht finden, ganz so, 

als wäre es ein Geist gewesen…UNSICHTBAR

Elwood & Elvis Presley & Jim Morrison

Drehen sich alle langsam zu Harvey und sehen ihn lange fragend an

Harvey

Steht am Servierwagen, schlürft laut seinen Drink durch einen Strohhalm, bemerkt die anderen

Elwood

Faszinierend: komplett kollabierte OBJEKTE?!

Jim Morrison & Harvey & Elvis Presley

Sehen Elwood lange fragend an, betretenes Schweigen

Elvis Presley

Habt ihr die Probe gehört…war ich gut?

Jim Morrison

Ich hätte das mit etwas mehr DRIVE gespielt, verstehst du, dreckiger…mehr Schmutz

Elvis Presley

Du denkst mehr Schmutz?

Jim Morrison

Dreck, Mann, Dreck!

Elvis Presley

Wieviel Dreck genau meinst du, du weißt, da geht’s um jedes Gramm!

Jim Morrison

Steht auf und geht mit Elvis & Harvey & Elwood in Richtung „Grüner Salon“

Jedes Gramm zu viel kann tödlich sein, einmal zu stark aufs Gas und der Song kippt…
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Elvis Presley

Ich weiß, immer an der Kippe, aber nie kippen…NIE kippen…

Elwood

Dreck?

Harvey

Na Dreck, Mann, Schmutz…Drive!

Jim Morrison

Nie die erlaubten 55 fahren, NIE!

Vorher warst du etwa auf 80

Elvis Presley

Hat sich angefühlt wie 110

Jim Morrison

Das ist meistens so, deshalb immer ein bisschen mehr, sicherheitshalber!

Jim und Elvis verschwinden im Salon, rotes Licht, Rauch

Elwood

Bleibt vor dem linken Bild stehen, dass neben der Tür zum Salon verhüllt hängt

Harvey

Na komm schon, die Jungs gehen spielen…

Elwood

Ich komm gleich…

Harvey geht ab

Elwood

Sieht das Bild neugierig an, dann verstohlen unter den Laken

Auftritt Dr. Andy Warhola & Oberschwester Nico

Dr. Andy Warhola

Wie kann ich Ihnen helfen, Inspector Dowd?

Elwood

Ach…einfach Elwood, Elwood P. – ohne Inspector

Dr. Andy Warhola

Oberschwester Nico hat mich bereits zu Ihrem Fall unterrichtet

Sie sind also Physiker? 

Elwood

Schlürft am Drink und schaut neugierig unter die Laken des Bildes

Mhmmm…

Dr. Andy Warhola

Und Sie sind hier, um die ANDEREN Physiker zu sehen?

(…)


